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£28ie find exhdret! — Ddie Gebeter, :

Dit, Bobes Paar! Dein Vol fie Dich gen
/ SHimmel fehickt;

Gr, unfee SeelensFreund, dev Mittler und WVertreter,

@ unterftigte fie; Gott hat uns angeblictt,

Sy Gnaden angeblictt, und Deinem thenren Leberr,

Daar! das den HEwen fiebt, ein feltnes Gl gegebets
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R va audy funfiis ‘Jabe derfehiounden,

Geitden die Borficht Ibm das wirdighe Gemabi,
Chatlocen; gugefubyt, und Sie mit Jhm decbunden,
Nun_ eihme man Gottes Tveu: pon neuem ubevalls
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1nd opfeen lauten Dank , wnd rounfchen nichts fo fehy,
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@u bifts, Du UTuffer von NRegenten,
Du Greis, den Gottesfurdyt yum Licbling FEfu mad,
Dy und Dein Ebhgemabl vou jenen Bater Hiandet
Dir qugefandt. Jbe feyds, Die uns Entyicen bracht 3
B fehen Euren Bumd, vor funfiig Jabe gefchlofjen,
Nodh heute fefte frebn, mit Segen ubergoffen.

9)?;: egen ang des Himmels Hdhert

Copd Fhe vou Eurem Gott m reichem DMaas beghisckt s
Und Seaen ift ¢8 auch, den wiv fir Euch erflehan:

Der befte Segen, den Gott feinen Kindetn fhickt,

Der rube fiets auf Euch. Nach vielen femen Sabhren
Mifit Ibe die Jreundlichieit des HEriu, wie heut, cefabrer

5)(2&! den Dein Chriffian vercheet) -
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Por vielen Sterblichen exhdhe, wnd uns gewayres,

GBas tiv fchon langft gefleht, daf unfie Saul nod) fieht
Gehdr auch dis Gcbet, das wiv heut yu div {hicken,

£af Divs gefallig feyn Dein Amen dvauf ju dructen. .
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	Als der Hochgebohrne Graf und Herr, Herr Christian Ernst, des heil. Röm. Reichs Graf zu Stolberg, ... und die Hochgebohrne Gräfin und Frau, Frau Sophia Charlotta, Gräfin zu Stolberg, ... den 31ten Martii 1762. ein Jubiläum ... beglückt feyerten, suchten ihre freudige Empfindungen ... an den Tag zu legen ... Johann Heinrich Petri, Pastor, und Georg Ludwig Scharfenberg, Collaborator zu Schwarzau
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